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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Intelligenz Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 
No. 97. Dienſtag, den 27. Juni 1826. 
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5 Eins und auspaffirte Fremde. 
Angekommen vom 24ſten bis 26. Juni 1826. 

Kaufmann Hr. de Caſtrop von Altona, Frau Oberſt⸗Lieut. v. Wuſſow von 
Elbing, Kaufmann Hr. Bach von Königsberg, log. im Engl. Haufe. Kaufmann 
Hr. Michalowitz von Berlin, log. im Hotel de Berlin. Hauptmann Hr. Miſchke 
von Carthaus, Dr. Hr. Hoffmann von Koͤnigsberg, Referendair Hr. Gerlach don 
Salzwedel, Prediger Hr. Wilde von Schlawe, Apotheker Hr. Duisburg von Ya: 
ſcrow, log. im Hotel d' Oliva. Schiffscapt. Hr. Schulz von Memel, log. im Engl. 
Tavern. Lieutenant Hr. Heinrici von Pr. Stargardt, log. in den 3 Mohren. Die 
Kaufleute Herren Tepper und Lande von M. Friedland, log. im Hotel de Thorn. 

Abgegangen in dieſer Zeit: Rittmeiſter Hr. v. Horn nach Graudenz. Franz. 
Sberſt Hr. d' Hincourt, Major Hr. Cathala, Garde du Corps⸗Offizier Hr. Kuerge⸗ 
len und Secretair Hr. Ferrand nach Koͤnigsberg. Schiffscapt. Hr. Schulz n. Leba. 
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JJ. ME SUN 6 
Die Zinfen: Zahlung fuͤr die Koͤnigsbergſchen Stadt: und Magiſtrats⸗Obli⸗ 

gationen fuͤr den Termin vom 1. Januar bis ult. Juni d. J. wird vom 22. Juli 

c. ab durch die Kriegs⸗Contributionskaſſe in ihrem nunmehrigen Lokale in der Vrod⸗ 

baͤnkenſtraſſe in den Wochentagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag von 

9 bis 12 Uhr Vormittags gegen Einlieferung des Coupons No. 37. gen. 

Koͤnigsberg, den 16. Juni 1826. 
Magiſtrat Rönigl. Haupt: und Reſidenz⸗Stadt. 


ts e men re, 

Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der hieſige Kaufmann Wartin Au- 
guſt Saſſe und deſſen verlobte Braut die Jungfer Senriette Amalie Wolckentin 
durch einen am 19ten d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrag für ihre einzugehen⸗ 
de Ehe die hier ſtatutariſch Statt findende Gemeinſchaft der Guͤter in Anſehung 
ihres jetzigen und zukünftigen Vermögens, nicht aber des Erwerbes, ausgeſchlloſſen 
daben. Danzig, den 23. Mai 1826. a 

Bönigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 
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Es haben der ehemalige Mitnachbar zu Groß Zuͤnder Cornelius Gottlieb 
Kiep und deſſen verlobte Braut Suſanna Dorothea geb. Lappnau verwittwete 
Schneider Michael Zander von Schoͤnrohr durch einen am 17ten d. M. gericht⸗ 
lich verlautbarten Vertrag die hier ſtatutariſch Statt findende Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe gaͤnzlich ausgeſchtoſſen, welches 
hiedurch bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 20. Juni 1826. i 
Abdnigl. Preuſſiſches Land + und Stadtgericht. a 


* 


Ver lorne Sachen ; N 
5 Sonntag den 25. Juni Vormittags um 11 Uhr iſt auf dem Wege aus 
der St. Catharinen⸗Kirche durch die kleine Muͤhlengaſſe die neue Straße gehend, 
eine ſilberne zweigehaͤuſige Kapſel-Uhr und daran haͤngendem ſchwarzen Sammet⸗ 
Band mit einem Ringe und darauf gezogenen zwei meſſingenen Schtuͤſſeln und eis 
nem Petſchaft verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten dieſelbe gegen 
eine Belohnung von 3 Rihl. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. i 
Den IIten d. M. iſt auf dem Wege von der Heil. Gei tgaffe nach der To⸗ 
biasgaſſe eine halbſeidenes braunes Koller von einem Damenr verloren worden. 
Wer ſolches Heil. Geiſtgaſſe No. 197 1. abliefert, erhaͤlt eine angemeſſene Belohnung. 
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Sf S ET 
Ganze, halbe und viertet Looſe zur Iſten Klaſſe 54ſter Lotterie, find täglich 
in meinem Lotterie⸗Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. Reinhardt. 
Danzig, den 26. Juni 1826. 


. l ET ; 
Mit Bezug auf die Anzeige des Vefizers der Badeanſtalt in Broͤſen, Herrn 
Bladau, vom 1gten d. M., atteſtire ich demſelben auf ſein Anſuchen und auf den 
Grund alljährlich abgehaltener ſpezieller Peitung fehe gerne, daß der Bedſener 
Seeſtrand, und namentlich die Gegend, deſſelben do Herr Bladau Badebuden an⸗ 
gelegt hat, frei von Triebſand iſt, die Waſſertiefe dort nur allmaͤhlig zunimmt, und 
dei gewöhnlicher Vorſicht dort nicht allein ganz ohne Gefahr gebadet werden kann, 
fondern dieſe Gegend des Strandes vorzugsweiſe zum Baden geeignet iſt. 
Neufahrwaſſer, den 23. Juni 1826. Der Lootſen⸗Commandeur Engel. 


Wer oder Tfuͤßige brauchbare Flieſen (je größer je 
ei billig zu verkaufen, gewilligt iſt, der melde ich Hun⸗ 
dezaſſe No. 267. 


Vom Ziffer bis 26. Juni 1826 find folgende Briefe retour gefommen: 
1) Patze a Quadendorf. 2) d. Klif 5 Thorn. 3) Demmer a Stotpe. 4) von 


Zieromsky à Gerskowitz. 5) Kutzer à Bromberg. 6) v. Podjuska a Subkau. 7) 
Heydenreich 4 Subkau. 8) Lazaruß à Dirſchau. 9) Hopp a Prag. 
A Königl. Preuß. Ober⸗Poſt; Amt. e 


* 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a 3) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Die in mehreren Öffentlichen Blaͤttern vortheilhaft erwähnten patentirten 
Zündhüͤtchen, welche bisher am hiefigen Orte wenig bekannt waren, und den Vor⸗ 
theil haben, daß fie ſelbſt bei Regenwetter nie verſagen, ſind bei mir in groͤßern 
und kleinern Quantitäten zu billigen Preiſen zu haben, und es iſt zu erwarten, daß 
die Jagdliebhaber ſich dieſer Zuͤndhuͤtchen um ſo allgemeiner bedienen werden, als 
die deshalb am Gewehrſchloſſe zu machende Einrichtung durchaus nicht koſtſpielig iſt. 

2 Ignatz Potrykus, Fiſchmarkt No. 1072. 

Die beſten neuen großen baſtenen Matten, Holland. (nicht umgepackte) Voll⸗ 
Heringe in 1e, achte feine Goldbronce, feines Caroliner Blau, Chrongelb, Karmin, 
Elbinger klares Leinöl, orangen Schellack, Londoner Opodeldoc und achtes Eau de 
Cologne erhält man billig bei Jantzen in der Gerbergaſſe No. 63. = 


1 ve r m t t d un n 8 N. ee 
Vor dem hohen Thore bei der Lohmuͤhle No. 482. iſt eine Obergelegenheit 
von 2 Wohnzimmern, 2 Kammern, Kuͤche und Keller an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
miethen und rechter Zeit zu beziehen. i eu 
Langgaſſe No. 407. im Hinterhauſe iſt eine Stube nebſt Kammer, Küche 
und Boden billig zu vermiethen und gleich zu beziehen. Zu erfragen im Vorder⸗ 
Haufe 1 Treppe hoch. s 25 
Zwei decoriete Zimmer nebſt eigner Küche, Boden und Keller iſt zu rechter 
Zeit zu vermiethen. Wo? Pfefferſtadt No. 141. f 
Vor dem hohen Thore neben der Kunſt No. 474. ift eine Stube nebſt eis 
rt eh worin ſich 1 Ofen, Kamin und eigene Thuͤre befindet, zu ders 
miethen. | 5 
Hundegaſſe No. 328. iſt eine Wohngelegenheit in der Mittel⸗Etage mit al⸗ 
len Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
Das Naͤhere daſelbſt. n a 3 an 
Eine freundliche Stube mit oder ohne Meubeln, auch 
wenn es verlangt wird, mit Bekoͤſtigung, iſt billig zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
niehen. Das Nähere Hundegaſſe Mo. 2832. = nie A € 
Korkenmachergaſſe No. 784. ift eine Stube mit Meublen an einzelne Per: 
ſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. a 2 
5) AR 
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Mittwoch den 28. Juni 1826, Mittags um 12 Uhr, werden die Makler 
Grundtmann und Richter in oder vor dem Artushofe durch offentlichen Ausruf 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

ei Aetien der altern Bordingscheder⸗Societät No. 112. und 113. jede uͤber 
650 Rthl. Preuß. Cour. s 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Das den George und Catharina Louiſe van der Bergſchen Erben zuge⸗ 


hoͤrige, in der Boͤttchergaſſe sub Servis⸗No. 1062. und No. 15. des Hypotheken⸗ 

buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe, Hofraum, Hintergebäude 

und Gaͤrtchen beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realglaͤubigers, nachdem es auf 

die Summe von 753 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subha⸗ 

ſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf 
den 25. Juli a. c. 


vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden 
daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem ange⸗ 
fegten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 
iſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Ad⸗ 
judication zu erwarten. EEE TER : 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das Haus jedoch vor Michaelis d. J. we⸗ 
gen deſſen Vermiethung bis dahin nicht übergeben werden kann. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur, und bei dem 
Auctionator Lengnich einzusehen. 5 
Danzig, den 18. April 1826. * 
Xosnigl. Preuß. Zand und Stadtgericht. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
Dos den Mitnachbar peter Schmidtſchen Eheleuten zugehorige in dem Wer⸗ 
derſchen Dorfe Wotzlaff No. 15. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
küd, welches in 3 Hufen culmiſch eigenthümlichen Acker. und Wieſen⸗Landes mit 
den N Gebaͤuden beſtehet, ſoll auf den Antrag des General⸗De⸗ 
voſitoriums des unterzeichneten Gerichts wegen des zur e Stelle eingetragenen 
Capitals von 3000 Nthl., nachdem es auf die Summe von 4481 Nthl. 24 Sgr. 
2 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, zuſammt dem vorhandenen Invpentario dutch 
bffentiche Subheftation verkauft werden, und es find hiezu drei Lieltationstermine 
8 N auf den 26. Juni, 12575 f 
den 28. Auguſt und 
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den 6. November 1826, 


ven welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auetionator Solz mann in dem Grund⸗ 
ſtücke angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hie 
mit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour zu vers 
lautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine nach erfolgter Ges 
nehmigung des Gerichts den Zuſchlag, auch demnächſt die Uebergabe und Adjudica⸗ 
tion zu erwarten. 5 a £ 
ugleich wird bekannt gemacht daß einem annehmlichen Käufer von dem bez 
nannten Capitale 1500 Rthl. à 5 pro Cent Zinſen hypothekariſch gegen die Ver⸗ 
pflichtung, die gehörigen Wohn⸗ und Wiethſchafts⸗Gebaͤude zu errichten, belaſſen 
werden koͤnnen. LT 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Negiſtratur und bei dem 
Auctionator Zolzmann einzufehen. b . 
Danzig, den 31. Maͤrz 1826. 
-  Bönigl. preuß. Land / und Stadtgericht. 


Zu; öffentlichen nothwendigen Verkaufe des den Johann Mauſchen Ehe⸗ 
leuten gehoͤrigen zu Schöneberg unter der No. 32. Litt. A. belegenen, 
aus Wohnhaus, Stall und Scheune nebſt 10 Morgen Land beſtehenden frei⸗ 
köllmiſchen Grundſtuͤcks, welches auf 750 Rthl. 10 gr abgeſchaͤtzt worden, haben 
wir die Bietungs⸗Termine, wovon der letzte peremtoriſch iſt, au. 
den 27. Mai, ö 
den 28. Juni, und 
den 27. Juli of 
bieſelbſt an ordentlicher Gerichts ſtaͤtte anberaumt, und laden zu demſelben beſitz, 
und zablungsfähige Kaufluſtige mit der Aufgabe vor, ſich zu melden und ihre 
Gebotte abzugeben, auch verfihert zu feyn, daß der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
tenden erfolgen wird, ſofern keine geſetzlichen Hinderungsurſachen obwalten ſoll⸗ 
ten, auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗Dermins etwa einkommenden 
Gebotte aber nicht weiter reflektirt werden wird. g 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens jederzeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 
Diegenhoff, den 25. März 1826. i ö 
a Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Wee nicht erfolgter Babtung der Kaufgelder des zur Johann Moͤllerſchen 
) Concursmaſſe gehörigen in der Scharpau belegenen, von dem Martin 
Friedrich Roggatz für 2600 Rthl. erſtandenen Grundſtucks Groß Brunau Pag. 
44. B. des Scharpauſchen Erbbuchs, das alte Schloß genannt, beſtebend aus 
Wohnhaus, Stall, Scheune, Backhaus und Schmiede nebſt 8 Morgen Land, 
deſſen zeitiger Werth del Reviſion der Taxe auf 2211 Mehl. 11 fgr. S pf. aus⸗ 
gemittelt worden, ſoll daſſelbe anderweitig zum öffentlichen Verkaufe geſtellt 
werden. Wir paben die Bietungs Termine, wovon der letzte peremtoriſch ist, 


U 
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auf den g. Juli, 
den 9. September, und 
den 9. November c. 


an hiesiger Gerichts ſtaͤtte anberaumt, und laden beſitz und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige mit der Aufgabe, als dann ihre Gebotte zu verlautbaren, und mit dem 
Bemerken vor, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen bat, inſofern 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, auf Gebotte die erſt nach dem letzten Fer⸗ 
mine eingehen aber nicht weiter geruͤckſichtigt werden wird. Uebrigens kann 
ſowohl die Taxe ſelbſt als die über deren Reviſion ſprechende Verhandlung ie⸗ 
derzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Tiegenhoff, den 10. April 1826. 
Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Gemäß dem hier aus haͤngenden Sub baſtationspatent ſollen die zum 
Nachlaß des Gaſtwirth Thomas Wensker gehörigen hieſelbſt belegenen maſſiv 
erbauten ee, Hirte g ere 2 

1) der Gaſthof in der Dirſchauer Straſſe No. 3. und 4. wel mit dem 
ö dazu gehörigen Gaſtſtall, Seiten⸗ und Hintergehdude auf — Rthl., 
2) das Wohnhaus auf Conitzer Vorſtadt No. 290. und 2915. welches mit 
Seiten- und Hintergebäuden auf 832 Kehl, abgeſchaͤtzt worden, 
in denen hier anſtehenden Bietungs⸗Terminen e eee 
8 5 den 31. Auguſt, 
den 30. October und 
den 28. December c. 


meiſtbietend veräuſſert werden. Kaufluſtige haben ſich daher perſoͤnlich oder 
durch Speclal⸗Bevollmaͤchtigte hier zu melden, die Taxe durchzugehen, und ihr 
Gebott anzuzeigen. Dem N fol im letzten peremtoriſchen Termin, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme nothwendig machen, der Zuſchlag 
ertheilt werden. 1 85 a „ 
Stakgardt, den 24. Juni 1826. 70 
Roͤnigl. Preuß. Stadt ⸗Gericht. 


Gemäß dem allhier aus haͤngenden Subhaſtations patent ſoll das hieſelbſt 
sub No. 76. am Markt belegene dem Nathan Borchard als antichretiſchen 
Pfandbeſitzer zugehörige auf 862 Rithl 4 Sgr. 3 Pf. abgeſchäͤtzte maffiv erbaus 
te Wohnhaus nebſt allen Zubehoͤrigen ſchuͤldenhalber meiſtbietend veraͤuſſert 


werden. Beſig⸗ und Zahlungs faͤhige werden aufgefordert, die auf 
8 den 2. Auguſt, ER 
den 6. September und 


den 9. October c. 


bier anſtehende Bietungs, Termine perſoͤnlich oder durch Special Bevolmächtig⸗ 


te wahrzunehmen, und ihr Gebott anzuzeigen. Im letzten perennoriſchen Zer⸗ 


— 0 


min fol dem Meiſtbietenden, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme 
nothwendig machen, der Zuſchlag ertheilt werden. Res 
Stargardt, den 18. Mat 1820, . 3 
Bönigl. weſtpreuß. Stadtgericht. ö 
ee i 
edictal Citation. 
R. bereits bei dem vormaligen hieſtgen Rönigl. Stadtgerichte im Jahre 
1806 der Concurs uͤber das Vermoͤgen des Kauſmanns Johann Chri⸗ 

ſtian Dallmer eröffnet worden iſt, fo haben wir jetzt zur Liquidation und Ve⸗ 
riſtcation der Forderungen der uns bekannt gewordenen Bläubiger an die Maſſe 
einen Termin anberaumt und laden hiemit zugleich die nicht bekannten Credito⸗ 
Ben und die folgenden zwar dem Namen, aber nicht ihrem Aufenthalte nach ber 
annten s 5 
S. H. Mendel, Pächter Nachtigall, Gaſtwirth Block, Kaufmann Kroͤh⸗ 
felde, Nagelſchmidt Wittwe Schmidt, Zimmermeiſter Baum, Sattlermei⸗ 
ſter Bong, Kutſcher Chriſtoph Kleinfeldt, und Wittwe Zielke 


zu dem auf 5 ? 
den 22. Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Herrn Aſſeſſor Köͤbnemann angeſetzten Liquidations Termin mit der 
Yufgabe vor, die uber ihre Forderungen ſprechenden Documente oder ſonſtige 
Bewelsmittel einzureichen oder anzuzeigen, fo wie die Klaffe in welche fie locire 

werben ſich berechtiget halten, anzugeben. Zugleich bringen wir den am hie⸗ 
3 Orte unbekannten, die Juſtiz⸗Commiſſarien Weiß, FJelß, Skerle und Mar⸗ 
tens in Vorſchlag und überlaſſen es ihnen einen derſelben mit Vollmacht und 
Information zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu verfeben. 
Sollten die vorgelabenen Perſonen aber weder perſoͤnlich noch durch einen 
Mandatarius erſcheinen, fo werden fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 
3 wo ihnen gegen bie Übrigen Erebitoren ein ewiges Stillſchweiger 
4 gt werden. g 
es Danzig, den 13. März 1826. 

Bönigl, Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Da zur Anmeldung und Liquidation der Aaſprüche an die in Priornörg⸗ 
ſtreit befangene Kaufgeldermaſſe des Mitnachbarn Zacharias Seinrichſchen Hofes 
zu Wotzlaff No. II. des Hypothekenbuchs ein Termin bei dem unterzeichneten Ger 


richt auf 5 - : 
den 28. Auguſt c. Vormittags um II Uhr 

vor dem Herrn Juſtizr ert angeſetzt worden iſt, fo werden alle etwanigen 

unbekannten . das genannte Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgelder⸗ 

Maſſe irgend einen Real⸗Anſpruch zu haben dermeinen, hiedurch vorgeladen mit der 

Aufgabe bis zu dem Termine ihre Anſpruͤche amumelden und gehörig nadzamerfen, 

widrigenfalls die Ausdseibenden mit ihren Anſprüchen an die Maſſe praͤclnbirt und 


\ 
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ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen gegen die Gläubiger unter welche die Kauf⸗ 
gelder⸗Maſſe vertheilt werden wird, auferlegt werden foll. 
Danzig, den 26. Mai 1826. 
Koͤniglich Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Jener Ver ſiche run g. 

f Die Direction der Aachener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat den Unter⸗ 
zeichneten zum Haupt⸗Agenten fuͤr Danzig und die Umgegend ernannt. 1 
Die genannte Geſellſchaft verſichert faſt alle verbrennbare Gegenftände, auch 
Waaren waͤhrend des Landtransports gegen Feuerſchaden. Die Verſicherungs⸗Be⸗ 
dingungen find loyal und die Prämien ſehr mäßig. Der Unterzeichnete giebt die 


vollſtaͤndigſte Auskunft und nimmt Verſicherungen an. Val. Gottl. Meyer. 
f Jopengaſſe No. 737. | 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 24. Juni 1826. g 
Heinr. Chr. Bahleus, von Barth, f. v. London, mit Ballaft, Galiace, Provideuct, 1 Hr. Gotttl. 


Verrm. Fr. Wilcken, — — Brigg, Providentia, 114 N. — 

Zilliam Leyden, v. Leith, k. o. Londonder — — Colloden, 160 T. Hr. v. Gralath. 
Andrew Smales, von Whitbg, k. v. London, — — Lirrlo, 128 T. Hr. A. b. Nießen. 

enry Homond, von Walles, k. v. Copenhagen, — — Robert u. Sara, 108 T. Hr. Höne. 

asper Jan van Greven, v. Pekela, k. v. Delfiyl, — Smack, Jantina Margretha, 37 N. a. Ordte. 
Joh. Mollnauer, von Danzig, k. v. Dublin, — Brigg, Fortuna, 124 N. 
Joh. Ehr. Pu, — k. v. Liverpool, mit Salz, Bark, Vece, 260 N. 

€ 20 Ge 1 e 5 rr 
tephan Bexſlield nach Petersburg, mit Balla 
. Dar A Nord⸗Oſt. 


N Angekommen den 25. Juni 1826. 

Arguſt demm, von Danzig, k. v. Plymouth, mit Ballaſt, Pink, Europa, 338 R. a 

1 Kraft. — k. v. Chatam, -- — Leonora, 233N 
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